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Groß- und Kleinschreibung 
 
 
Im Deutschen schreibt man eigentlich jedes Wort klein. Es gibt nur wenige Ausnah-
men! Für diese kannst du dir die folgenden drei einfachen Regeln merken: 
 
Ein Wort wird groß geschrieben, wenn... 

1. ... es am Satzanfang steht. 
2. ... es ein Name von etwas oder für etwas ist. 
3. ... ein Begleiter davor steht. 

 
Du musst also nur noch wissen, was ein Name von etwas oder für etwas ist und wie 
man einen Satzanfang erkennt. Den Satzanfang erkennst du ja ganz leicht: Das ist 
immer das erste Wort nach einem Satzendezeichen („.“, „!“ und „?“). 
 
Nun musst du nur noch lernen, Namen zu erkennen. Aber nichts leichter als das: 
Nomen haben immer einen Begleiter (Artikel). Hier ein Beispiel: 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Entscheide, ob die nächsten Wörter Namenwörter sind, oder nicht. Nimm die Artikel 
zu Hilfe! Schreibe das Wort richtig und mit Artikel auf die Linie! 
 
 

gehen    spaziergang   

fuß    bauen   

julian    baum   

hund    fahren   

spiel    spielen   

sonne    ziehen   

laufen    blatt   

gleich    flur   

sonnig    montag   

auto    schnell   

licht    heiß   

Ich bin ein Schneemann! Man kann sa-
gen: „Der Schneemann!“ „Schneemann“ 
hat also einen Begleiter, es ist also ein 
Namenwort. 


